
1. Gemeinsame Bildungswerkstatt des ver.di-Landesbezirks Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen und der ver.di-Bildungsstätte Saalfeld 
vom 25.11. - 26.11.2011 in Saalfeld 
 
Ablauf 
 
Freitag  
11.15  Begrüßung und inhaltlicher Einstieg 
  Thomas Voß, Landesbezirksleiter ver.di SAT 

 

12.30   gemeinsames Mittagessen 
 

13.30  Bildungsarbeit im Landesbezirk  

 Probleme – Herausforderungen 
 Stärken – Schwächen - Zielgruppen 

 Moderation: Simona König, ehrenamtliche Vorsitzende des Landesbezirksvorstandes 

 
anschl.   Die Bildungsarbeit in ver.di  

 Weichenstellungen auf dem Kongress 

 Wie weiter? 
Dina Bösch, Mitglied ver.di-Bundesvorstand 

 

15.30  Kaffeepause 
 

16.00  Bedingungsgebundene Tarifarbeit  

 Grundsätze / Erfolge / Schwierigkeiten  
 Was heißt das für die betriebliche Gewerkschaftsarbeit? 

 Welche Rolle spielt die Bildungsarbeit? 

Dr. Oliver Dilcher, ver.di-Bundesverwaltung, Ressort 9 / Betriebs- und Branchenpolitik
  

18.00  gemeinsames Abendessen 

 
19.15  Ein Außenblick:  

  Utopie denken - Realität verändern 

  Anforderungen an die gewerkschaftliche Bildungsarbeit 
  Prof. Dr. Klaus Ahlheim, bis 2007 Prof. für Erwachsenenbildung an der Universität  

  Duisburg-Essen 

 
 

Samstag   

09.00  Organizing und Bildungsarbeit – (wie) geht das verzahnt zusammen?  
  Agnes Schreieder, stellvertretende Landesbezirksleiterin ver.di Hamburg 

 

10.30  Kaffeepause 
 

11.00   Bildungsarbeit und Aufbau betrieblicher Strukturen - der Erfolg zeigt, wie es 

geht (am Beispiel „Amazon Leipzig“)  
Thomas Schneider, FB Handel Bezirk Leipzig-Nordsachsen 

 

12.15  Mittagessen 
 

13.00  Wohin geht die Reise? 

 Was heißt das konkret für die Bildungsarbeit und die Gewerkschaftsarbeit im Betrieb 
und vor Ort im LBz? 

 Welcher Rahmen ist vorhanden? Was müssen wir verändern? 

Diskussion und Ausblick 
 

ca. 15.00 Ende der Veranstaltung 


